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Politiſche Wochenſchan
Die Beſuche des Königs Eduard von England in

belmshöhe und Jſchl verliehen der politiſchen Lage inWilhe
eſer Woche ein ganz beſonders freundliches und fried

des Gepräge Die kurze Zuſammenkunft des Königs mit
ſetem Kalſer bekundete zunächſt deutlich daß von einer

Entfremdung zwiſchen beiden Monarchen nicht mehr die
Rede ſein kann daß eine ſtarke Annäherung auch zwiſchen
beiden Völkern Fend engliſchen h ehe

ementſprechend waren au ie in elmshöhe geofen Tür auf einen Ton geſtimmt der überall
in beiden Reichen lebhaften Widerhall gefunden hat Der
Kaiſer legte das Hauptgewicht auf die perſönliche Verwandt

aft und auf die guten Beziehungen zwiſchen beiden
Loitern re et n m vie rennt 4
auf Deutſch ſei ößten Wünſche dahin ausdrückte

iſſchen unſerenchnſten Beziehungen beſtehen möchten Das iſt eine

Spraden man ſie in h ch wen
dieſem Munde vernommen hat und ſie gewinnt weiter da

durch an Bedeutung wenn man auf den freundlichend durch das ganze engliſche Volk verweiſt den der

Emp aKönig dem Kaiſer bei ſeinem demnächſt erfolgenden Beſuche
in England in Ausſicht ſtellte Das Eis iſt alſo gebrochen

hoffentlich auf ne Dre v gutenBeziehungen muß beiden Teilen mehr liegen als an unLehtbarer und beunruhigender Entfremdung ſie liegen

auch im Intereſſe des Weltfriedens den zu ſchützen gerade
Deutſchland und England in beſonderem Maße berufen
ſind Deutſchlands Stellung hat mit dieſer Begegnung eine
neue Stärkung erfahren die um ſo bemerkenswerter iſt als
ſie vor allem in dem Vertrauen auf ſeine eigene Kraft
wieder e ſtärkſten Tarpatt r en re das
durch allerlei gegenteilige Umtriebe während der letzten
Je t W T erſchüttern I Der endſ a
Fſchl konnte aufs neue die innige perſönliche FreundſchaftPnſiatiert werden die zwiſchen dem greiſen Kaiſer Franz
Joſef und ſeinem engliſchen Beſucher ſchon lange herrſcht
und die ſich auch auf die Reiche ausdehnt an deren Spitze
beide Monarchen ſtehen Daß bei dieſer Zuſammenkunft

San e in ded genönſtatiert wurde zumal denen die mit dem Racedomſchen
Problem zuſammenhängen und mit Maßnahnmen um auf

e e d Wzuführen ſei ebenfalls noch bei dieſer Gelegenheit hervor
gehoben Vielleicht iſt die Jſchler Zuſammenkunft ſogar

ten a m aller r r amalkan intereſſierten Mächte in die Wege zu leiten um
ſolcherart die macedoniſche Frage ſo zu regeln daß ſie als
allgemeines Beunruhigungsobjekt für Europa endlich ein
mal aus der Welt geſchafft wird

Jn Preußen dauern die erfort zumal ſeit eine offiziöſe Kundgebung etwas mehr Licht
in die Pläne der Regierung brachte Dieſe kommt den
Forderungen des entſchiedenen Liberalismus hierbei zwar
nicht durchaus entgegen behandelt ſie aber doch mit
beſſerem Verſtändnis und Entgegenkommen als jemals
vordem An eine Unterſtützung der liberalen Forderungen
auf Einführung des Reichswahlrechts für die preußiſchen
Abgeordnetenwahlen iſt ſeitens der Konſervativen nicht zu
rechnen das geht aus wiederholten Aeußerungen der
er t Augen Tagesztg zur Genüge rer

n dieſer Hinſicht wohl auf das Zentrum zu hoffen
obwohl deſſen Führer Dr Spahn in einer vielbeachteten
Rede in Rheinbach gerade um dieſe Frage herumging wie
die Katze um den heißen Brei Das Zentrum bereitet über
r p andere Taktik 33 in grrg wichtigeren

agen vor Das erkennt man an den weiterena berungen Spahns über Marinefragen mit denen dieſer
et Und weitausſchauende Politiker ſich unſeren größten

Hettenſchwärmern beigeſellte Nicht mit Unrecht wiktert

x n v n e erndeern an dern
onſt in die Erſcheinung tretenden Angerungen zwiſchen Konſervativen und Zentrum die Sehn

bapten d rn e e erre dann m
Vllowſche dtegt en Garaus machen und damit auch die
c gierungskunſt zu Falle bringen ſoll Diealen zwiſchen den gebildeten deutſchen Katholiken

eſah om dauern weiter an ſie haben eine Verſchärfung
weit ren ſeit der famoſe Commerbrief des Papſtes von
der ehe doſttchen e krer pro

n Unterwerfung dieſer Biſchöfe ſtehen die Proteſte
Unterzeichner des Schellaufrufs direkt gegenüber die

bewuhte den gegen den Vorwurf bewußker oder un
und e Auflehnung gegen katholiſche Glaubenswahrheiten

u Zroſtoliſchen Stuhl verwahren Auf den demnächſt
üben daerg zuſammentretenden Deutſchen Katholikenta
aus w ieſe Vorkommniſſe natürlich bereits ihren Einflu
komiter us verſchiedenen Austritten aus den betr Vokal

7 gert W e r a verrohe auch die noch nicht vor Rom zu Kreuze gebeleen Biſchöfe ihre Fehltritte um Schells willen reüig
werden und den Commerbrief ebenfalls veröffentlichen
att der größten Lohnkämpfe der Berliner Bau
ſchwere erſtreik hat nach zwölfwöchiger Dauer mit einer

9 Niederlage der Gewertſchaften geendet die ſchließlich
ine ſtarke Schlappe für die ſozialdemokratiſche Partei

ch an Die Gewerkſchaften erlaubten ihren Mitgliedern
Ford an den Neubauten in Arbeit zu treten wo ihre

ngen nicht anerkannt ſind Das wird natürlich zur

beiden Ländern nur die beſten und an Ab

olge haben daß auf vielen Bauten die bereits erfolgte
nerkennung der Forderungen wieder rückgängig gemacht

wird Die Gewerkſchaften hatten mit ihren Forderungen
ohne Zweifel den Bogen überſpannt und ſie werden nun
mehr lange zu tun haben ehe ſie dieſe Niederlage verwinden
Der Organiſation der Arbeitnehmer iſt diesmal diejenige der
Arbeitgeber entgegengetreten die ſich nachdem ihr anfäng
liches Entgegenkommen ſchroff zurückgewieſen auf einen
rundweg ablehnenden Standpunkt ſtellte und ihrerſeits durch
engen Zuſammenhalt bewies daß ſie eine noch ſtärkere
Macht bedeute Die Lehren die der Verlauf dieſer Bewegung
enthält ſind für beide Teile ſehr naheliegende In Leipzig
tagte der Genoſſenſchaftstag der Schultze Delitzſchſchen
reren aften der ſich u a eingehend mit
dem Verhältnis gegenüber den ſozialdemokratiſchen Konſum
vereinen und der Frage der Entſchuldung des ländlichen
Grundbeſitzes beſchäftigte Die württembergiſche

geordnetenkammer nahm kurz vor ihrer Vertagung
noch eine Vorlage an durch die Diäten für ihre Mitglieder
und beſondere Entſchädigungen für die Präſidenten beider
Kammern ſowie die Mitglieder der engeren Ausſchüſſe feſt
geſetzt werden Der Fall HauMolitor iſt durch neue
Beweisanträge und neues Material im Laufe der letzten
Tage um verſchiedene weitere Senſationen bereichert worden
der ganze Verlauf dieſer Angelegenheit verſtärkt aufs neue
den Wunſch nach Reformen in unſerem Juſtizweſen und nach
mehr Selbſterkenntnis in einem großen Teil der Preſſe
Eine ſchwere Dynamitkataſtrophe hat das Städtchen
Dömitz in Mecklenburg heimgeſucht ähnlich wie bei der
Wittener Kataſtrophe im v J werden auch aus dieſem
Anlaß wieder allerlei Forderungen nach einer Reform unſeres
Sprengſtoffgefetzes laut

Der deutſche Kolonialſekretär Dern burg läßt es ſich auf
ſeiner Reiſe in Oſtafrika angelegen ſein Land und Leute
nach Möglichkeit kennen zu lernen Er hat auch Sanſibar
beſucht und iſt dann mit der engliſchen Ugandabahn nach
dem Innern gereiſt um vom Viktoriaſee aus in 45tägiger
Landreiſe durch das nordweſtliche Gebiet wieder nach der
Küſte zu gelangen jedenfalls der praktiſchſte wenn auch
etwas beſchwerliche Weg für eingehende wirtſchaftliche
Studien Aus Südweſtafrika kommen neue Hiobs
poſten Es iſt dem Rebellen Morenga gelungen wieder auf
deutſches Gebiet zu entweichen womit die Gefahr neuer
Räubereien und neuer Aufſtände nahegerückt wird
ernſt man auf ſeiten der Reichsregierung die hierdurch ge
ſchaffene Lage anſieht kann man daraus entnehmen daß
die Heimſendungen von Mannſchaften der Schutztruppe vor
läufig unterbrochen werden Erfreulicher lauten die Nach
richten aus Kamerun wonach die dort aus dem Aufſtand
in Adamauga drohende Gefahr im weſentlichen beſeitigt iſt

Seit der Beſchießung von Caſablanca iſt die Lage in
Marokko in hohem Maße beunruhigend geworden Die
Gefahr eines großen heiligen Krieges bei dem die ſonſt in
Zwietracht miteinander lebenden Stämme gemeinſam gegen
die aus Europa eindringende Kultur vorgehen würden iſt
in immer größere Nähe gerückt Die franzöſiſche Regierung
hat zwar bei ihrem entſchiedenen Vorgehen ganz Europa
hinter ſich ihre zuverſichtliche Haltung iſt aber durch den
Gang der Ereigniſſe in den letzten Tagen doch ſehr herab
gedrückt worden Das allzu ſchneidige Vorgehen in Caſa
blanca war nach neueren Berichten aus deutſchen Quellen
doch etwas voreilig Der Wunſch der in anderen
marokkaniſchen Städten ſeitdem ebenfalls ſchwer bedrohten
Europäer nach Entſendung weiterer Truppen und Schiffe
erſcheint zwar begreiflich doch würde gerade hierin wieder
eine neue noch größere Gefahr liegen Der Beſchluß der
franzöſiſchen Regierung vorläufig keine weiteren Truppen
nach Marokkb zu entſenden iſt daher verſtändlich ſie handelt
damit ſchließlich auch mehr im Geiſte der Akte von Algeeiras
als im Sinne ſolcher Nationaliſten die ſie gar zu gern in
ein neues großes Abenteuer mit ſchweren Verwicklungen
hetzen möchten um nachher ſelber wieder einporzukommen
An ein Aufgeben des Vorgehens in Marokko wie es andrer
ſeits von den Radikalen gewünſcht wird denen bei den
bisherigen Koſten des Feldzuges mit 200 Millionen bereits
die Haare zu Berge ſtehen iſt natürlich erſt recht nicht zu
denken die Blamage der gloire wäre doch zu arg
Anders ſteht es um die Klagen über Disziplinloſigkeiten und
Plünderungen die durch franzöſiſche Soldaten verübt wurden
und die ſchließlich wohl zu einem Einſpruch der betr Mächte
führen mögen Die völlige Ohnmacht des Sultans von
Marokko hat ſich übrigens bei allen dieſen Ereigniſſen aufs
neue erwieſen es iſt ihm leider noch nicht gelungen
ſeinen wichtigſten Ratgeber den Kaid Mac Lean zu befreien
nachdem er aus den Händen des Rebellen Raiſuli in die des
jetzt ebenfalls aufſäſſigen Stammes der Ekhmes überliefert
worden iſt

Die Haager Konferenz der man bereits einen Aus
gang nach Art des Hornberger Schießens vorausſagte tagt
unverändert weiter ſie wird heute wieder einmal eine Plenar
fung abhalten in der u a der engliſche Delegirte die

ſchon angekündigte Rede über die Beſchränkung der Streit
kräfte zu Waſſer und zu Lande halten wird Es iſt nicht
ausgeſchloſſen daß in dieſer Rede ſich manches von dem
widerſpiegelt was dieſer Tage in Wilhelmshöhe und Jſchl
erhandelt wurde Was man übrigens von derlei engliſchen
brüſtungsplänen zu halten hat wird aus einer neulichen

Meldung klar wonach England demnächſt drei neue Schiffe
bauen will die noch größer und bedeutend ſtärker werden

n als d h a dann De daß nanalflotte vermehrwerden ſoll Der Ausſtand in Belfaſt mit dem ſo

Wie e ſich dire

ſchwere Unruhen verknüpft waren daß es ſchließlich zu
heftigen blutigen Zuſammenſtößen zwiſchen den Aufſtändiſchen
mit Polizei und Truppen kam iſt endlich beendet Reue
ähnliche Kämpfe drohen in der belgiſchen Hafenſtadt Ant
werpen wo die Reeder wie es heißt infolge der Haltung
der Hafenarbeiter eine allgemeine Ausſperrung vornehmen
wollen von der etwa 30,000 Arbeiter betroffen würden

Fürſt Ferdinand von Bulgarien feierte dieſer Tage
das Jubiläum ſeiner 20 jährigen Regierungstätigkeit wö
bei von den verſchiedenſten Seiten die unleugbaren Verdienſte
hervorgehoben wurden die er ſich um die wirtſchaftliche
Entwickelung des Landes erworben Ueber Feierlichkeiten
aus dieſem Anlaß iſt bisher nichts bekannt geworden man
befürchtete Störungen durch Demonſtrationen Unzufriedener
die ſich allerdings weniger gegen die Perſon des Fürſten
als die Männer ſeines gegenwärtigen Vertrauens richten
würden Die Türkei hat in letzter Zeit am Bosporus
bedeutende Verſtärkungen der dortigen Befeſtigungs und
Verteidigungsanlagen vorgenommen Jn Rußland iſt zu
den ſchweren inneren Unruhen neuerdings ein unheimlicher
Gaſt gekommen die Cholera Obwohl für Deutſchland
eine Gefahr nicht vorliegt hat man ſich doch bereits in Ber
lin mit Vorbeugungsmaßnahmen beſchäftigt Der tür
kiſch perſiſche Grenzſtreit hat ernſtere Formen ange
nommen als es nach den erſten einander widerſprechenden
Meldungen ſchien Er erſtreckt ſich auf ein Gebiet das his
her von kurdiſchen Nomadenſtämmen bewohnt wurde die
keine Grenzordnung achteten Der perſiſche Botſchafter in
Konſtantinopel erhob bereits Vorſtellungen bei der Pforte
und findet dabei in diplomatiſchen Kreiſen namentlich ruſſi
ſchen einen Rückhalt Die Türkei wird jedenfalls gut tun
wenn ſie etwaige Eroberungsabſichten in den dortigen Ge
bieten fallen läßt zumal zwiſchen Perſern und Türken ob
zwar beide Mohammedaner ſind ſtarke konfeſſionelle Gegen
ſätze herrſchen

Jn Nordamerika wütet der Kampf gegen die Truſts
und die Eigenmächtigkeiten der Eiſenbahnkönige fort und die
Richter gehen dabei mit den ſchärfſten Maßnahmen und
Strafen vor Zu dieſem Kampf iſt neuerdings ein großer

kann da die e beider miteinander kämpfenden
t widerſprechen Jedenfalls ſind die

örungen des Verkehrs noch nicht behoben Präſident
Rooſevelt iſt klug genug geweſen ſich ſelbſt nicht in dieſen
Streit einzumiſchen ſondern die Sache dem Miniſterial
kommiſſar für Arbeiterangelegenheiten zu überlaſſen
Nach mexikaniſchen Meldungen ſteht in Zentralamerika
ein großer Krieg der verſchiedenen Staaten untereinander
bevor er entſteht wohl nicht ganz unbeeinflußt von
amerika aus

Deutſches Keich
Hof und Perſonalnachrichten

Zur Abendtafel ſahen die Majeſtäten am Donnerstag in
Wilhelmshöhe den Reichskanzler bet ſich der ſpäter nach
Norderney abreiſte Geſtern morgen gegen 8 Uhr unternahmen
beide Majeſtäten einen Spaziergang in den Habichtswald Um

10 Uhr hörte der Kaiſer den Vortrag des Chefs des Zivil
käbinetts Zur Frühſtückstafel waren geladen Oberhofprediger
a Oberlandesgerichtsrat Dr Sommer und Profeſſor

nackfuß

Nene Verwickelungen in Südweſtafrika
Ein dringendes Telegramm des Gouverneurs v Linde

quiſt ans Windhuk meldet Der Gouverneur der Kapkolonlke
drahtet daß nach den Nachrichten des Pollzekinſpektors der
Morengas Spuren über Knidas bis zur Grenze verfolgte
dieſer mit 400 Anhängern von denen 150 bewaffnet ſind
und zwar meiſt mit Martink Henry Gewehren am 18 d M die
deutſche Grenze bei Orlogskloof überſchritten bat
und an der Grenze von Hotktentotten mit Pferden und Rindern
getroffen worden iſt Die Kappolizei konnte wegen des un
günſtigen Geländes mit Moxenga keine Fühlung gewinnen Der
Premierminiſter hat dem Generalkonſul mitgetellt daß Morenga
angeblich nach Warmbad will um mit Johannes Chriſtian
wegen der Fortſetzung des Aufſtandes zu verhandeln Der Kap
gonverneur beuachrichtigte den Magiſtrak von Upington daß
Morenga das Aſyl in der Kapkolontie verſcherzt habe daß alle
verſügbaren Poltizeikräfte an der Grenze zu ſtationieren ſeien
und daß Morenga zu grretieren oder in das deutſche Gebiet
zurückzutreiben ſei falls er verſuchen ſollte britiſches Gebiet zu
betreten Truppen werden nach Möglichkeit im Süben für den
Nenausbruüch von Feindſeligkeiten bereit geſtellt bezw
dorthin in Marſch geſetzt Die Farmer ſind gewarnt

Wilhelmshöhe und Jſchl
Die Londoner Dally News beſprechen die Herzlichkeit der

Trinkſprüche in Wilhelmshöhe und ſagen ein Ereignis
von ſo glücklicher Vorbedentung müßte einen praktiſchen politiſchen
Einfluß haben ie Times mit her Bemühnng die Be
deutung der Monarchendegegnung abzuſchwächen ſpreche zu ſpät
Die Tribune ſchreidt die Reden in Wühelmshöhe ſelen nicht
nur ein höflicher Meinungsaustauſch ſondern dienten dazu die
enigen die Unzufriedenheit ſtiſteten ſchachmatt zu ſetzenegegnnng habe ſomit unberechenbare Friedensdienſte geletſtet
Daily Graphiec ſagt die Anſicht daß die Monarchenbegegnungehe Vatalung habe und die Meinung es ſei unwahrſcheinlich

daß ſie das Reſultat beſonderen Einvernehmens ſei könne nur
eſne Folge hypochondriſcher Querköpfigkett ſein

Die ümngariſchen Blätter beſprechen die üy fammenkunft
in Jſchl eingehend Sie erklären man müſſe ihr den Charakter
einer eminent politiſchen Eutreyne zuerkennen Sie gede

Streik der Telegraphiſten bei den verſchiedenen Geſellſchaften
gekommen der auch nach dem britiſchen Canada übergriff
von deſſen Stand man aber kein klares Bild gewinnen

r

e h

m

e

S z

e e

c

S u



on den bderzllchen verfönlichen Beziehungen belder Herrſcher
ſowie von der Fortdauer der freundſchaftlichen Geſinunngen der
Völker Großbritanniens und Oeſterreich Ungarns Die Konferenz
des Freiherrn v Aehrenthal mit Hardinge laſſe erwarten
daß der Anſchluß Englands an die vom Wiener Kabinett bin
ſichtlich der Behandlung des mazedoniſchen Problems in Be

arrlichkeit verfolgten Grundſätze beim Veſuche des engliſchen
önigs eine Verkiefung und Bekräſtigung erfahren habe

Schließlich könne auch eine innere Verbindung zwiſchen den Er
eigniſſen von Wilhelmshöde und Jſchl nicht verkannt werden

Keine Rückfahrkarten
Die von ſonſt zuverläſſiger Seite gebrachte Nachricht daß im
Minlſterlum der öffentlichen Arbeiten Erwägungen über die
Wiedereinführung der früheren Rückfahrkarten ſchwebten iſt un
zutreſſend Schade jammerſchade

Zentrumspartei und Zentrumsvpreſſe
Zu der Rheinbacher Rede Spahns ſchreibt die ultramontane

Köln Volksztg Spahn gehört nicht zu den Vertrauten des
Reichskanzlers Er befindet ſich ſeit Monaten ohne alle Be
ziehungen zu ihm wie zu den anderen für die Flokten
vorlage in Betracht kommenden Faktoren Er hat den
Wädhlern lediglich ſeine Auffaſſung von der inländiſchen und aus
ländiſchen Politik vorgetragen und hat es getan in der Ueber
zeugung daß Politik treiden rechnen heißt Wollen wir mit
möglichſter Sicherheit erkennen wohin bei uns in Militär und
Marinefragen die Reiſe geht ſo brauchen wir nur genau zu
verfolgen wie es in den andern großen Staaten in dieſer Be
ziehung zurzeit ſteht Das hat Spahn getan er hat anch die
für das Landheer bezüglichen Beſtrebungen in England Frank
reich Amerlka und Japan geprüft und danach gewiſſermaßen
aus der internationalen politiſchen Lage heraus die Folgerungen
für das Deutſche Reich gezogen Ob ſich dieſe Folgerungen in
allen Slücken mit den wirklichen Dingen decken welche Stellung
die Partei und die Zentrumsfraktion dazu einnehmen werden
konnte er weder beſtimmt ſagen noch hat er es geſagt

Handelsvertrag mit Dänuemark
Jn einer offiziöſen Korreſpondenz wird geſchrieben Der

Reichstag hat ſich in ſeinen letzten Tagungen regelmäßig auch
mit der Beratung und Beſchlußfaſſung über Handelsverträge zu
beſchäftigen gehabt Es braucht nur daran erinnert zu werden
daß nachdem die grundlegenden Tarifverträge erledigt waren
noch die Verträge mit Bulgarien Schweden und den Vereinigten
Staaten von Nordamerika nacheinander vom Reichstage erledigt
wurden Es iſt möglich daß auch im bevorſtehenden Tagungs
abſchnitte ein Handelsvertrag und zwar ein ſolcher mit Däne
mark den Reichstag beſchäftigen wird Vorausſetzung dafür iſt
allerdings einmal daß der neue däniſche Zolltarif von der erſten
däniſchen Kammer bald erledigt wird und ſodann daß die Ver
handlungen zwiſchen den beiderſeitigen Regierungen die nach
ihrem bisherigen Verlauf den Schluß auf ein pofitives Ergebnis
zulafſen zu einem endgültigen Abſchluß geführt werden Letzteres
kann natürlich erſt nach Erledigung des Erſteren erfolgen Jn
ſonſt gut unterrichteten Kreiſen niumt man aber an daß in nicht
ferner Zeit eine poſitive Löſung der Frage des Abſchluſſes eines
Handelsvertrages mit Dänemark bevorſtehe Schon jetzt befindet
ſich Deutſchiand in einem Tarifvertragsverhältnis zu ſoviel Aus
landsſtaaten wie nie zuvor Würde Dänemark noch in die Reihe
der letzteren treten ſo würden unſere Handelsbeziehungen zum
Auslande abgeſehen von der großen Anzahl der Meiſtbegün
ſtigungsverträge durch ein Dutzend Tarifverträge geregelt ſein

Franzöſiſcher Beſuch in Berlin
Einige vierzig franzöſiſche Lehrer und Lehrerinnen

ſind auf einer Studienreiſe die ſie über Norwegen Schweden
und Dänemark geführt hat am Donnerstag zum zweitägigen
Aufenthalt in Berlin eingetroffen Sie ſind keine offizielle von
der franzöſiſchen Unterrichtsbehörde ausgeſandte Studienkom
mifſion ſondern eine private Reiſegeſellſchaft Gleichwohl werden
ſie auf Anregung des Berliner Magiſtrats dem ſie ihr Erſcheinen
angemeldet hatten im Prinz Albrecht Hotel von mehreren Herren
der fremdſprachlichen Abkeilung des Berliner Lehrervereins im
Auftrage des letzteren begrüßt Dieſe Herren ſtellen ſich den
Franzoſen während ihrer Anweſenheit in Berlin als Führer zur
Verfügung Den Abſchluß bildet ein Bierabend im Architekten
haus den der Berliner Lehrerverein zu Ehren der Gäſte am
Freitag arrangierte

Parteinachrichten
Der ſozlaldemokratiſche Verein des bayeriſchen Reichstags

wahlkreiſes Kronach beſchloß einſtimmig der frühere Kaſſierer
der Sektion Nordhalben Wunder habe durch Partei
verrat den er bei der letzten Landtagswahl zu Gunſten des
liberalen Pfarrers Graudinger verübte verwitkt jemals wieder
Mitglied der ſozialdemokratiſchen Partei werden zu können

Schulweſen

Es wird weiter gebremſt Der Schulvorſtand in
Wilhelmsburg hatte beſchloſſen die Lehrergehälter derart
zu erhöhen daß ſie denen der benachbarten Stadt Harburg
gleich würden Die Beizirksregierung Lüneburg hat jedoch
die Genehmigung der Aufbeſſernng mit dem Bemerken verſagt
daß eine allgemeine Regelung der Lehrergehälter in Ausſicht
ſtehe die Sätze für Wilhelmésburg nicht entſprechend ſeien und
über die Leiſiungsfählgkeit der Gemeinde hinausgingen Der

d eundliche Schulvorſtand will nun beim Miniſter vorſtellig
werden

Polenfrage

Jnfolge der zunehmenden polniſchen Gutserwer
bungen im öſtlichen Pommern und veranlaßt durch den
Umſtand daß als von den Polen gefährdetes Gebiet bisher nur
Weſtpreußen Poſen und Oberſchleſien gilt haben die Oſtmarken
vereine in Lauenburg und Bütow beantragt daß die hinter
pommerſchen Kreiſe als Angriffsfeld der Polen von ſelten der
Regierung ebenſo behandelt und unterſtützt werden wie Weſt
preußen Poſen und Oberſchleſien Die Abgeordnetenverſammlung
der Oſtmarkenvereine in Graudenz hat dieſen Antrag an

und ihn der königlichen Staatsregierung unter
rettet

Arbeiterbewegung
Jn Solingen haben die vereinigten Brot Schlacht und

Gemüſemeſſer Reider die den Fabrikanten ein neues Preis
verzeichnis mit erhöhten Lohnſätzen zugeſandt haben am Freitag
über 108 Fabrikantenfirmen in Solingen Wald Höhſcheid und
Gräfrath die die neuen Preiſe abgelehnt haben den Streik
verhängt 150 Firmen haben die Forderungen anerkannt

7 Juternationgler Sozialiſtiſcher Kongrefſ
I

Nachdr verb g Stuttgart 16 Aug
Die ſommerliche Stille in der Hauptſtadt Schwabens wird

diesmal durch eſne internationale politiſche Veranſtaltung wie
ſie Deutſchland noch nicht geſehen hat unterbrochen Zum erſten
Male auf deutſchem Boden tagt in Stuttgart der Jnternationale
Sozialiſtiſche Kongreß Es iſt der ſiebente und ſeine ſechs Vor
gänger ſind der Reihe nach in Paris 1889 Brüſſel 1891
a 1893 London 1896 wieder Paris t und

mſterdam 1904 zuſammengetreten Deutſchland kommt alſo
obwohl es in der ſozlaltſtiſchen Bewegung von Anfang an die
führende Stelle eingenommen hat ziemlich ſpät an die Reihe

Kolonialfrage die

Ländern nach Tenlih d elnz laden Man hatte Mainz als
Tagnngkort in Ausſicht en aber man ſtand wieder davon
ab da man Maßnahmen der deutſchen Polizelbehörden be
fürchtete durch die es einer Anzahl Ausländer unmöglich
geweſen wäre an der Tagung teilzunehmen Auf dem letzten
Kongreß in Amſterdam ließ man aber dieſe Bedenken fallen und
die Einladung nach Stuttgart ergehen Stuttgart liegt wie
Bebel in Amſterdam hervorhob geographiſch ſo daß die ausländiſchen Kongreßtellnehmer nach der ſchwäbiſchen Hauptſiadt
gelangen können ohne Preußen zu berühren außerdem
man wohl ſchon damals Fühlung mit der württembergiſchen
Regierung genommen

Jn der langen Zeit der Vordereitung des Kongreſſes hat die
württembergiſche Regierung nicht die mindeſte Schwierigkeit
bereitet Jm Gegenteill die Behörden haben dem Kongreß
komitee an deſſen Spitze der Reichstagsabg Dietz ſteht ſo
große Concilianz bewieſen daß es auch die württembergiſche
Partei ihrerſeits nicht an Entgegenkommen hat fehlen laſſen
Man weiß daß die württembergiſche Landtagsfraktion erſt vor
14 Tagen dem Landhanushaltsbudget zugeſtimmt hat Auch von
jedem demonſtrativen Vorgehen iſt ſeitens des Komitees ab
geſehen worden Rote Fahnen und Drapierungen des Kongreß

e und der Bureaus fehlen gänzlich man hat ſich mit der
ufſtellung von Fahnen in den württembergiſchen und Stuttgarter

Farben begnügt Ein rotes Band das zwiſchen den das
Kongreßbureau im Bahnhofsgebäude ſchmückenden Guirlanden
hindurchlief iſt ſogar wieder entfernt worden Die Kongreß
ſitzungen tagen in dem großen Saale der ſtädtiſchen Liederhalle
in dem nur die Büſten von Marx und Laſſalle an den politiſchen
Charakter der Veranſtaltung erinnern Es ſind über 900
Delegierte angemeldet ein Drittel davon ſtellt Deutſchland und
zwar ſind 150 Delegierte von der Partei 150 von den freien
Gewerkſchaften gewählt worden Die übrigen ca 600 Delegierten
verteilen ſich nach den vorläufigen Anmeldungen wie folat
Schweiz 18 Oeſterreich 80 Wöhmen 32 Polen 12 Ungarn 27
Jtalien 16 Bulgarien 9 Rumänien 4 Rußland 50 Schweden 25
Norwegen 7 Dänemark 16 Holland 9 Belgien 28 Frankreich 90
Spanien 5 England 130 Vereinigte Staaten 21 Argentinien 3
Südafrika 2 Auſtralien 1 Japan 1 Aus Deutſchland ſind der
Parteivorſtand faſt alle Reichstagsabgeordneten und die be
deutenderen Gewerkſchaftsführer angemeldet Die Sozial
demokraten Leipzigs haben Karl Kautsky Roſa Luxemburg und

gar Mehring delegiert Aber auch Eduard Bernſtein
ehlt nicht

Die offizielle Eröffnung des Kongreſſes erfolgt am Sonntag
mittag Schon in dieſer Woche gehen ihr aber zahlreiche inter
nationale Bernufskongreſſe voraus So tagen gegenwärtig die
Kongreſſe der Tabakarbeiter Manrer Holzarbeiter und Schuh
macher Noch Eröffnung des Kongreſſes am Sonntag mittag
wird auf den Cannſtadter Waſen einem großen in ſtädtiſchem
Beſitz befindlichen Wieſenplan jenſeits des Neckar ein großes
Volksmeeting abgehalten zu dem vom Feſtkomitee die geſamte
Einwohnerſchaft von Groß Stuttgart und Umgegend höflichſt
eingeladen iſt Auf 5 zu Rednertribünen umgeſtalteten Bier
wagen werden zu gleicher Zeit je drei Anſprachen gehalten werden
Die ausländiſchen Reden werden von Eduard Bernſtein Karl
Kautsky Roſa Luxemburg und Dr Albert Südeküm ins Deutſche
überſetzt werden Der Stuttgarter Garniſon iſt durch Parole
befehl am Sonntag das Betreten der Waſen an die der
Militärexerzierplatz grenzt verboten worden

Die wichtigſten Punkte der Tagesordnunng betreffen den Mili
tarismus und die Jnternationalen Konflikte die Beziehungen
zwiſchen den politiſchen Parteien und den Gewerkſchaften die

Ein und Auswanderung der Arbeiter
und das Frauenwahlrecht Das internatiunale Bureau ſchlägt
dem Kongreß außer dieſen 5 Punkten weiter vor 1 die ſeit dem
Amſterdamer Kongreß vom Jnternatiogalen Bureau geſaßten
Reſolutionen en bloc zu billigen 2 die Geſchäftsordnung des
Kongreſſes das Reglement des Jnternationaleen Bureaus und
der Jnter parlamentariſchen Kommiſſion ebenfalls en bloce anzu
nehmen 3 ein Amendement der Jndependent Labour Party Eng
lands das dahin gebt man möge auch diejenigen Gewerkſchafts
organiſationen die bona fide nicht ausdrücklich auf dem Boden
des Klaſſenkampfes ſtehen zum Kongreß zu laſſen abzulehnen
4 den Vorſchlag der italieniſchen Sozialiſten ans der Schweiz
eine einheitliche Mitgliedskarte für alle ſozialiſtiſchen Parteien
der Welt einzuführen abzulehnen 5 den Vorſchlag der Sozial
demokratie Englands der verlangt die ſozialiſtiſchen Fraktionen
mögen in allen Parlamenten gleichzeltig einen Antrag auf geſetz
liche Feſtlegung einer Minimalarbeitszeit einbringen der Jnter
parlamentariſchen Kommiſſion zu überweiſen 6 den Vorſchlag
der ſüdafrikaniſchen und franzöſiſchen Sektionen hinſichtlich des
Nutzens und der Wahl einer internationalen Hilfsſprache als
verfrüht abzulehnen und 7 den Vorſchlag der ſozialdemokratiſchen
Frauen Deutſchlands die Demokrattſierung des Wahlrechts zu
beſprechen abzulehnen dagegen den Vorſchlag der ſozialdemokra
tiſchen Frauen Oeſterreichs das Frauenwahlrecht zu beſprechen
anzunehmen

Am Montag verſammeln ſich ferner die Redakteure und Ge
ſchäftsſführer der ſozialiſtiſchen Zeitungen um einen Vorſchlag
der italieniſchen Genoſſen Oeſterreichs zu beſprechen die eine
beſſere internationale ſozialiſtiſche Korreſpondenz zwiſchen den
Parteizeitungen akler Länder event durch ein internationales
ſozialiſtiſches Preßbureau eingeführt ſehen möchten Schließlich
tact in Verbindung mit dem Jnternationalen Sozialiſtenkongreß
noch eine internationale ſozlaliſtiſche Frauenkonferenz Sie wird
die Frage des Frauenſtimmrechts beſprechen Jn der Vor
beſprechung der deutſchen Delegation am Sonnabend wird die
Frage ob die Maifeter als weiterer Tagesordnungspunkt auch
auf dieſem Kongreß von neuem beraten werden ſoll den Haupt
gegenſtand bilden

Auskand
König Ednard von England

iſt geſtern vormittag kurz nach 10 Uhr von Jſchl nach Marien
bad abgereiſt Der Kaiſer Erzherzog Franz Salvator und Prinz
Leopold von Bayern gaben dem Könige das Geleit zum Bahn
hofe Trotz des ſtrömenden Regens hatte ſich in den Straßen
ein zahlreiches Publikum angeſammelt das die Majeſtäten
begeiſtert begrüßte

Der türkiſch perſiſche Grenuzſtreit
Von türkiſcher Seite wird auf Grund der von dem Kriegs

miniſterium zugegangenen Meldungen behauptet es ſei jetzt er
wleſen daß eine Verletzung des türkiſchen Terri
torinms durch perſiſche Banden erfolgt ſei dieaußerdem Morde Folterungen Brandſtiftungen und Plünderungen
begangen hätten

Die Mekka Eiſenbahnu
Eine türkiſche Miſſion beſtehend aus den Diviſionsgenerälen

Dachewad Paſcha vom Milltärſtaate des Sultans und Auler
Paſcha ſowie Oberſtleutnant Jsmail Bei und AliBei den
Söhnen des Miniſters des Auswärtigen iſt am Donnerstag von
Konſtantinopel abgereiſt um der Einweihung der Strecke
Madain SalehZemrah der Mekka Eiſenbahn beizuwohnen Die
Einweihung wird am 1 September erfolgen

Die marokkauiſche Polizeifrage

und der ſpaniſche Miniſter des Auswärtigen in der in San
Sebaſtian abgehaltenen Konferenz dahin übereingekommen daß
keine Notwendigkeit vorliege daß ſich Müller im gegenwärtigen
Augenblicke auf ſeinen Poſten nach Marokko begebe Ex wird
nach Bern zurückkehxen und ſich erſt wieder imSchon vor 7 Jahren wurde von ber deutſchen ſozialdemokratiſchen

Partei der Pion erwogen die G eſinnungsgenoſſen in den fremden Marokko begeben

Dem Madrider Jmparcial zufolge ſind Oberſt Müller

w Das deutſch amerikaniſche Zollabko
wird demnächſt die amerikaniſchen Gerichte bdurch wird Klarheit hinſichtlich ſeiner Meta da
werden was der Wunſch der Jmporteure iſt Das Weſen
verfobren ſoll herbeigeführt werden auf Grund einer Ent erichts
der Zoll ippraiſers von New York die den erhöhten Eh dine
wert von deutſcher Schokolade aufrecht erhält Di nfuhr

e r r n ar W d Entſcheidun des
oberſten Bundesger n Zollſachen udas neue Zollabkommen mit h e Jmporteure auf

Halke und Umgegend

elbgelehnte Petition der Gaſtwirte Nach einer Poli
verordnung die ſeit Beginn dieſes Jahres beſteht ſſt el
Spielen der Automaten in öffentlichen Lokalen nach l z
abends bei Vermeidung einer Geldſtrafe von 30 M verh r
Die Gaſtwirte fühlten ſich durch dieſe Verordnung in ihrem n
ſchäftsbetriebe geſchädigt Sie richteten eine Petition an
Stadtverordnetenverſammlung in der ſie um Ermäßigung d
für die Zeit bis Mitternacht zu entrichtenden Luſtbarkeltsſte
erſuchten weil die Muſikautomaten nach 11 Uhr nicht ne
ſpielen dürfſten Die Angelegenheit wurde dem Magiſtrat r
wieſen der die Petition ablehnte Nunmehr wandten ſi t
Gaſtwirte an die Polizeiverwaltung und baten um eine Aus
nahme von der Verordnung für Sonnabends und Sonntags
Die Polizeiverwaltung lehnte jedoch auch dieſes Geſuch ab de
fügte jedoch daß die Strafandrohung von 30 M in bis 3
30 M abgeändert wird e zu25jähriges Dienſt Jubiläum Auf eine 2 jährigeals iver Beamter konnte am Mittwoch der Dach
Oberſekretär Jänicke zurückblicken Der Jubilar der ſich in
den weiteſten Kreiſen der Bürgerſchaft namentlich auch infolge
ſeiner Tätigkeit als Protokollführer des Stadtverordneten
kollegiums großer Beliebtheit erfreut wurde von vielen Seiten
zu ſeinem Edrentage beglückwünſcht Eine Deputation des
Verbandes der Gemeindebeamten überbrachte Herrn Jänicke
der zurzeit ſeinen Sommerurlaub verlebt die Glückwünſche des
Verbandes Die Beamten des Zentralbureaus und der Kanzlei
bealückwünſchten den Jubilar und überreichten ihm zur bleibenden

per rn demp treuen Beamten unter herzlichen Beglückwünehrende Anerkennungsſchreiben ſchungen
Ober Poſtdirektionsbezirk Halle Perſonalnachrichten An

genommen ſind zu Poſtagenten der Rentner Frellſtedt in
Siersleben der Kaufmann Oskar Berndt in Rothen
ſchirmbach Freiwillig ausgeſchieden ſind die Poſtagentin
Mölle in Auleben der Poſtagent Bamm in Siersleben der
Poſtagent Ewald Bern dt in Rothenſchtrmbach Etatsmäßig
angeſtellt iſt als Telegraphengebilfin die Telegraphengehilfin
Kling in Halle Verſetzt ſind der Poſtaſſiſtent Klein
ſchmidt von Alsleben Saale nach Eisleben der Poſt
verwalter Lehmann von Annaburg Bez Halle nach Klein
Wittenberg

Umwandlung einer Poſtanftalt Vom 1 Oktober 1907 ab
wird de Poſagentur in Klein Wittenberg in ein Poſtamt um
gewandelt

Gerichtsverhandlungen
Strafkammer

l Halle 16 Auguſt
Freche Patrone

Etn bieſiger Möbelhändler hatte am 25 April einen Eisſchran
im Gewichte von 10 Zentnern aus einem Auktionslokal durch
drei Arbeiter in die Wohnung des Käufers transportieren laſſen
Obwohl die dyei vom Käufer bereits ein Trinkgeld von 3 Mark
erhalten hatten verlangte der Arbeiter F noch für jeden von
ihnen vier Mark Die Taxe für ſolche Transportarbeiter
beträgt mindeſtens 0,75 Mark pro Stunde der Höchſtlohn zwei
Mark bei beſonders ſchweren Laſten Der Möbelhändler war
bereit jedem 3 Mark zu zahlen F benahm ſich aber ſeht
drohend und rief Na wenn du nicht 4 Mark geben willſt
dann ſpanne ich dir dein Pferd aus Der Möbelhändler ließ
ſich durch die drohende Haltung einſchüchtern und zahlte F
4 Mark Nun verlangten aber auch die beiden andern den
gleichen Lohn Der Arbeiter E benahm ſich dabei ebenſo
drohend wie vorher F Der Mödelhändler zahlte auch dieſen
beiden noch je 4 Mark erſtattete dann aber gegen F und E
Anzeige wegen Erpreſſung Beide ſind ſchon vielfach vor
beſtraft Das Gericht ſah nur Nötig ung als vorliegend an
und erkannte auf je zwei Wochen Gefängnis

Pfandſiegelbruch
Die Ehefrau Roſa H in Hettſtedt hatte von einem Sofa da

der Gerichtsvollzieher pfänden wollte das Pfandſiegel ab
geriſſen und erſt nachträglich wieder aufgeklebt Sie hielt di
Pfändung für underechtigt und geriet deshalb in große Ent
rüſtung Das Schöffengericht in Hettſtedt hatte ſie wegen Pfand
ſiegelbruchs zu einem Tage Gefängnis verurteillt Auf ihre Be
rufung hob die Strafkammer jedoch das Schöffengerichtsurteil auf
und ſprach ſie frei da ſie des zwar nicht objektiv aber doch
ſubjektiv berechtigten Glaubens geweſen ſei der Gerichtsvollzieher
babe in einer Pfändungsangelegenheit die ihren Mann anging
ſich nicht an ihren eigenen Möbeln zu vergreifen

h

Roſtock 17 Auguſt Das Oberlandesgericht bat in der
Wrede Affäre die Beſchwerde der Güſtrower
Staatsanwaltſchaft gegen die Entſcheidung der Straf
kammer in der Fürſtin Wredeſchen Silberdiebſtahlsangelegenbelt
abgewieſen Danach hat es bei der Entſcheidung der Straf
kammer ſein Bewenden Es ſoll nun lediglich noch gegen die
Geſellſchafterin Weidig in einem Meineidsverfahren verbandell
werden

Provinzialnachrichten
Cönnern a 16 Auguſt Zum Bürgermeiſtet

unſerer Stadt wurde von den drei zur engeren Wahl agſtelte
Herren Regel Wettin Lederbogen Velgern und Winter Wer
der letziere ſeitens der StadtverordnetenVerſammlung m
11 Stimmen gewählt

S Gſperſtedt 16 Aug Das Elekrizitätswerk 2
Bretleben hat am 1 Auguſt ſeine Tätigkeit gufgenommie
ſowohl für Licht als Kraftbetrieb Es iſt jetzt alles gro de
hell erleuchtet auch wird in unſerem Orte ſchon elektriſch
droſchen Zum Herbſt bereits werden noch mehrere Zſ
Beleuchtung angeſchloſſen ſo Seehaunſen Gehofen Jchſte
Tilleda im ganzen ſollen ſchon 18 Ortſchaften beteiligt ſein

Croſſen Elſter 16 Auguſt Diebſtahl Geſtern m
wurden aus dem Kontor der Zigarrenfabrik von Wieprecht

Hauſchild 1500 M geſtohlen vDieWittenberg 16 Ang Stadtverordnet
verſammlung beſchloß die Einkommen unter tenſteuerfrei zu laſſen Nicht bloß die Rückſicht auf die Dienſthoe n
rege hat die Kommiſſion zu ihrem Beſchluſſe bewogen ſonen
mehr noch die Rückſicht auf die Familienväter mit gert ar
Einkommen Ferner beſchloß die Verſammlung die v
das o r Elektrizitätswerk aufzunehmende Anleibe 0
250,000 M mit 8 Proz nebſt den zugeſparten Zinſen zuſieren Die Erhöhung des hre für Mt

eptember nach 50 Pf wurde abgelehnt und beſchlo den Preis vonbeinbetaiten leies ekchloſfen
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Roß mit dem Drachen kämpft um die Königstochter zu befreien

ges 16 Aug Auf Grube Neueſorge verunglückte
Bergmann Friedrich Schmidt der von niederr edlen en verſchüttet wurde Seine Arbeits

chenden prachten ihn nach fünfſtündiger ſchwerer Arbeit noch
gtolegen Tage
lebend rn 16 Auguſt Unwetter Geſtern nachmittag

Erfwwer Eiſenach Ruhla ſowie Gotha und Umgebung
gingen ſchwere Gewitter mit Hagel nieder die an Feldern undmehrere rohen Schaden anrichteten Durch Ha elſtücke von der
Gärten nes Taubeneis wurden zahlreiche terſcheiben zer
öröb rt im Schloß des Großherzogs von SachfenWeimar in
hen hal und in einer Fabrik in Ruhla allein 62 Viele

Vö
wurden erſchlagen und viele Obſtbäume vom Sturm ab

r Selſmord eines Gend16 Ang elbſtmord eine endarmenger Werten Köſelitz hat ſich der dort ſtationierte Fußjäger

ler mit feinem Dienſtrevolver erſchoſſen Ein Nervbenleidencuſhn in den Tod getrieben haben

ſchweig 16 Ang Die Leiche des Paſtorsre aus Büddenſtedt gefunden Geſtern fand
mirt Beeiners in Alversdorf in einem ihm gehörigen Gerſten

d die ſtark verweſte Leiche eines Mannes der ſich durch einen
u in den Mund ſelbſt getötet hat Die Leiche lag auf dem
Ppken und die rechte Hand hatte noch den Revolver umklammert
R auf der Bruſt unter dem Kinn lag Der Leichnam war
d ſes ſo ſtark in Verweſung übergegangen daß das Geſicht
delenntlich iſt Es iſt jedoch kein Zwetifel daß es ſich um den
w 16 Juli aus Büddenſtedt verſchwundenen Paſtor Kirchberg

velt zumal auch der Gemeindediener von Büddenſtedt dieMdungsſtücke den Hut und den Revolver als dem Paſtor Kirch
un gehörig wieder erkennt

genag 16 Aug Ein ſchwerer Unglücksfalh ereignete
geſtern vormittag auf der elektriſch betriebenen Kohlenbahn

des Glaswerkes von Schott und Genoſſen am Weimar Geraer
Bahnhof Es verſagte plötzlich die Bremfe und der Heizer
Münſter ſprang infolgedeſſen ab geriet aber unter den Wagen
und wurde ſchwer verletzt ins Krankenhaus gebracht

Gera 16 Aug Ein bedauerlicher Konkurrenz
rampſj bat ſich hier entwickelt Mitglieder des deutſchen Hefe
ſyndikats e haben hier eine Brotfabrik und Feinbäckerei er
richtet als Antwort auf die Gründung einer Hefefabrik hier die
von einigen Bäckermeiſtern und Mitgliedern deswegen ins Werk
geſetzt wurde weil ſie der Bevormundung und Belaſtung durch
das Syndikat müde waren Die neue Bäckerei bietet u a je
fünf Stück Dreierbrötchen Tafelbrötchen Kaiſerbrötchen Milch
brötchen und Schrippen für 10 Pfennig Semmeln die 6er Zelle
für 5 Pfennig an Durch dieſe Bäckerei werden Hunderte von
kleineren Bäckern die dem Streit zwiſchen dem Syndikat und
den Gründern der Hefefabrik ganz fernſtehen in ihrer Exiſtenz
arg bedroht Und trotzdem ſie ſich bereit erklärt haben ihre
Hefe ferner von dem Syndikat zu beziehen müſſen ſie unter
dieſer Konkurrenz leiden

Chemnitz 16 Aug Typhus Jm Stadtteil Bernsdorf
der noch keine Waſſerleitung hat waren in den letzten Tagen
20 Typhusfälle zu verzeichnen Verſchiedene Brunnen wurden
geſchloſſen Alle Vorſichtsmaßregeln ſind getroffen

Runſt und wiſſenſchaft n
Die Handelshochſchule in Mannheim Nachdem der Bürger

ausſchuß der Uebernahme der finanziellen Garantie zugeſtimmt
hat darf die Errichtung der Handelshochſchule in Manndeim als
geſichert gelten Die Organiſation erfolgt in enger Ankehnung
an die benachbarte Heidelberger Univerſität Von den hervor
ragenden Lebrkräften die für die Staats Geſellſchafts und
Wirtſchaftswiſſenſchaften zur Verfügung ſtehen gehört eine größere
Anzahl zugleich dem Lehrkörper der Heidelberger Hochſchule an Die
Hörer ſind ohne weiteres als Gaſthörer zu den Vorkeſungen der
Univerſität zugelaſſen wie auch die Studierenden der letzeren von
der Möglichkeit an der Mannheimer Handelshochſchule ihr
praktiſches Wiſſen zu vervollkommnen tkommenden Semeſter ausgiebigen Gebrauch machen werden Die
Vorbereitungen ſind ſoweit gediehen daß die Eröffnung im
Oktober beſtimmt erfolgen kann ſie wird in feterlicher Weiſe
ſtattfinden Unter der fördernden Mitwirkung der badiſchen
Staatsregierung der Univerſität Heidelberg und der Mannheimer
Handelskammer ſowie insbeſondere dank der verſtändnisvollen
und opferfreudigen Mitarbeit des Heidelberger Profeſſors Dr
Gothein iſt es der Stadt Mannheim möglich geworden in ihrem
Jubeljahre den Plan der Handelshochſchule zu verwirklichen die
den Schlußſtein der von Herrn Oberbürgermeiſter Pr Beck in
mehr als zehnjähriger Arbeit verfolaten Bemühungen um die
Ausgeſtaltung des Handels Bildungsweſens darſtellt

Frühgotiſche Cemälde in der Martinskirche zu Neuffen Der
HohenNeuffen die größte Rnine in Schwaden iſt wohlbekannt
und viel beſucht der Berg bietet eine ausgezeichnete Fernſicht
über einen ſehr großen Teii des Landes ja über ſeine Grenzen
hinaus Dagegen wiſſen nur wenſge daß auch die alte Martins
kirche in dem Städtchen am Fuße des Berges ein ſehenswertes

Denkmal mittelalterlicher Kunſt iſt Die Anfänge dieſer Kirche
gehen zurück bis in die Hohenſtaufenzeit als die Herren von
Neuffen am Hofe Friedrichs II und ſeiner Söhne eine einfluß
reiche Stellung innehatten Ein Gottfried von Neuffen hat ſich
m dieſer Zeit auch als Minyeſänger einen Namen gemacht Jm
Chor der Kirche die in frühgotiſcher Bauagrt errichtet iſt ſind
wie der Frkf Zig geſchrieben wird dieſer Periode angehörende

emälde aufgefunden worden Eins von ihnen war noch ſo gut
erbelten daß es unter Leitung des Landeskonſervators Profeſſor
r Gradmann in Stuttgart wieder aufgefriſcht werden konnte

Es ſtellt die Legende des hl Georg dar der als Ritter hoch zu

le Darſtellung iſt auf teppichartigen Hintergrund aufgetragen
ſehr genau gezeichnet und in der Farbengebung einfach Die
Spuren der übrigen frühgotiſchen Gemälde waren zu h
um eine Wiederherſtellung zu ermöglichen Dagegen ſind die
zohreichen in mannigfaltigſter Abwechſelung vorhandenen

znamente am Gewölbe und den Fenſtern reſtauriert worden
zdenſo ein bibliſches Bild das wie noch mehrere andere im
d ahrhundert zum Teil auf die ehemaligen frühgotiſchen

r aufgetragen worden iſt Die Künſtlerarbeiten hat der
als Reſtaurator der Altertumsſammlung in Stuttgart bekannte

aler Wendnagel trefflich ausgeführt
i Kleine Mitteilungen Der 7 Jnter nationale Phy
v ologen Kongreß in Heidelberg wurde am Dienſtag früh
8 felerlicher Weiſe in der Aula der Univerſität eröffnet Als
le reter der Regierung war Stagatsminiſter von Duſch er
nen Er begrüßte die Verſammlung im Namen des Groß

teien der eine Denkmünze geſtiftet dat die allen Kongreß
o nebhmern überreicht werden ſoll Die Münze trägt das Bild

mit Helmholtz und ſoll an die Zeit erinnern da dieſer zuſammen
it Kirchboff und Bunſen der Stolz Heidelbergs war Jm

mer der Univerſität ſprach Exprorektor Troeltſch für die
Na ziniſche Fakultät deren Dekan Profeſſor Gottlieb und im

wen der Stadt Oberbürgermeiſter Dr Wilckens An den
arſebherzog wurde ein Huldigungs und Dankestelegramm ab
flindt Anſchließend an den Eröffnungsakt begannen ſogleich
ſül enſchaftlichen Sitzungen in den phyſiologiſchen und phy
da chen Jnſtituten Die Beteiligung an den Vorträgen und
und aſtrattonen iſt namentlich von ſelten franzöſiſcher engliſcher
vert tolleniſcher Gelehrten groß Japan iſt durch vier Gelehrte

treten Die Vorträge haben nur für Fachkreiſe Jnteveſſe
ſlelnendwerksausſtellung verbunden mit einer Aus
n a für chriſtliche Kunſt wurde am Donnerstag in Aachen

Dr weſenheit der Spitzen der Behörden durch Erzbiſchof

Strafe feſtgeſetzt wird ein

zweifellos ſchon im

ermiſchkes
Die Dömitzer Kataſtrophe Wie nunmehr feſtſtehtZahl der Opfer dei der Erpioſions atte Wer rrat dee

gemeldeten 12 Toten 12 Schwerverletzte und 41 leichter Verletzte
Wie die Dömitzer Zeitung authent ſch erfährt iſt die Meidung
der Direkior der Dynamilſabrik ſeit verhaftet worden nicht zu
treffend Generaldirektor Dr Volpert befindet ſich in Freiheit
und leftet die Aufränmungsarbeiten in der Fabrik

Tehte Nachrichten und Telegramme

9 Die Prügelſtrafe in DeutſchOſtafrika
erlin 17 Aug Der Reichsanzeiger ent ältvom Staatsſekretär des Reichskolonglante ertaſfert W

betr die Anwendung körperlicher Züchtigung als
Strafmkttel gegen Eingeborene der oſt afrikaniſchen
Schuß gebiete Es wird darin beſtimmt daß in allen
Fällen in denen gegen einen Eingeborenen lörperliche Züch
tigung Prügel oder Rutenſtraſe als gerichtliche Strafe ver
hängt wird über die Verhandlung aufgrund deren die

Protokoll aufzunehmen iſt das
insbeſondere die Bezeichnung der ſtraſbaren Handlung ent
halten muß und aus dem hervorgehen muß daß der Be
ſchuldigte über die ihm zur Laſt gelegte Tat gehört worden
iſt und daß die von ihm zu ſeiner Entlaſtung angebotenen Be
weiſe ſoweit tunlich erhoben worden ſind Die Vollſtreckung
des Urteils muß durch den mit der Ausübung der Straf
gerichtsbarteit betrauten Beamten oder von einem Arzt über
wacht werden darf aber nicht durch den richterlichen
Beamten ſelbſt erfolgen Ueber die Vollſtreckung iſt ein
Protokoll aufzunehmen das auch beſondere Vorkommniſſe
beurkunden muß Jn Fällen in denen eine Prügelſtrafe von
mehr als 15 oder eine Rutenſtrafe von mehr als 10 Schlägen
feſtgeſetzt wird tſt dem Protokoll eine Urteilsbegründung anzu
ſchließen Die Verordnung beſtimmt daß Abſchriften der
Protokolle und der Urteilsbegründung dem Gonvernement zur
Durchſicht einzureichen ſind

Familiendrama
Karlsruhe 17 Auguſt Der 36 Jahre alte Geſchäſtsreiſende

Kunzmann kam abends von einer Geſchäſtsreiſe zurück und
fand ſeine Frau und ſeine beiden Töchter bereits im Bett aber
noch wach Ohne ein Wort zu ſagen trat der Mann an das
Bett ſeiner Frau und gab einen Revolverſch uß auf ſie ab
der ſie an der Bruſt ſchwer verletzte Dann ſchloß er ſich
in feinem Wohnzimmer ein und tötete ſich ſelbſt durch
zwei Schüſſe Kunzmann war dem Trunke ergehen ſorgte nicht
für ſeine Familie und lebte mit ſeiner Frau in Unfrieden Die
Frau wurde ins Kraukenhaus gebracht

Die Ereigniſſe in Marokko
Paris 17 Aug Nach einer Depeſche aus Oran iſt der Trans

porter Shamrock mit einer Feldbatterie und ſonſtigem vom
Admiral Philibert verlangten Material ſowie Proviant nach
Caſablanca abgegangen

Tauger 17 Aug Hier geht das Gerücht daß durch die Nach
richten aus Caſablanca alle Stämme im Jnnern aufge

reizt ſeien und daß an verſchiedenen Stellen der heilige
Krieg gepredigt werde Die Europäer haben Marrakeſch
verlaſſen Vieke europäiſche Familien ſind von hier nach
Gibraltar gefahren

Madrid 17 Aug Die franzöſiſche und die ſpaniſche
Regierung haben ſich über die Verwendimg ihrer Truppen
vor Caſablanca völlig geeinigtz der ſpaniſche Kommandeur
hat telegraphiſche Anweiſungen erhalten

Sau Sebaſeian 17 Aug Es beſtätigt ſich daß Frankreich
und Spanien dem Maghzen den Wortlaut der beiden kürzlich
den Mächten übermittelten Noten zuſtellen wollen Die Ab
ſendung einer Spezialnote an den Sultan ſteht augenblicklich
nicht in Froge da der Sultan verſprochen hat die
Sicherheit der Europäer zu gewährleiſten Die
Europäer in Fes verbleiben dort Man glaubt daß eine all
gemeine Rückkehr zu friedlichen Zuſtänden eintreten wird ſobald
die Stämme die Gewißheit erlangt haben daß das franzöſiſch
ſpaniſche Vorgehen auf die Orte in denen Unruhen ausgebrochen
ſind beſchränkt bleibt

Der amerikaniſche Telegraphiſteuſtreik
New Hork 17 Auguſt Der Aufruf des Präſidenten des

Telegraphiſtenverbandes zum Generalſtreik iſt nicht be
folgt worden

Chicago 17 Auguſt Die Leiter des Telegraphiſtenverbandes
in Chicago haben ſich bereit erkkärt ſich einem Schieds ſpruch
des e Pedsatntes des amerikaniſchen Arbeitsbundes zu unter

werfen

Leipzig 17 Ang Wegen eines ſchweren Nervenleidens ver
ſuchte ſich in einem hieſigen Hotel die Geſchäftsführerin Martha
Scheffler aus Steglitz bei Berlin mit Morphium zu ver
agiften Sie ſtarb im Krankenhauſe

Sonneberg 17 Aug Auf der Babnſtrecke Mönchenroden
Sonneberg wurde der Babhnarbeiter Höhn vom Blitze er
ſchlagen Ein anderer Bähnarbeiter wurde ſchwer verletzt
Mehrere Landleute die mit der Ernte beſchäftigt waren wurden
gelähmt

Frankfurt a 17 Aug Der wegen Schießens auf Kinder
verhaftete Frankfurter Automobilfahrer und Fabrikant
Dr Scriba iſt gegen eine Kaution von 20,000 M frei
gelaſſen worden

Kiel 17 Aug Bei der geſtrigen vierten Deutſch Amerikaniſchen
Sonderklaſſen Regatta ſiegte die deutſche Jacht Wann
ſee als zweite ging die deutſche Jacht Wiltelsbach II
durchs Ziel

Königsberg i Pr 17 Aug Jn Bogen erſchoß der
Beſitzersfohn Thater ſeinen Bruder mit dem Jagdgewehr im
Streite er brachte ſich dann ſelbſt lebens gefährliche
Schüſſe bei

Wien 17 Aug Kaiſer Frayz Joſef hat dem Unterſtaats
ſekretär im engliſchen Auswärtigen Amt Sir C Hardinge
das Großkreuz des Leopold Ordens verliehen König
Eduard dem öſterreichiſchungariſchen Miniſter des Aeußeren
Frhrn von Aehrenthal das Großkreuzdes Viktoria
Orden s

Wien 17 Aug Jm hieſigen Franz Joſef Spital befinden
ſich 18 Blatternkranke Der Magiſtrat hat die nötigen
Schutzmaßregeln ergriffen

Brüſſel 17 Aug Ein Auswandererzug ſtieß auf der
Fahrt nach Antwerpen auf dem Bahnhofe Herenthals mit einem
Güterzu ge zuſammen Einegroße Anzahl Reiſender
wurde verletzt

Odeffa 17 Aug Jm hieſigen Militärlager ſchoß der Armee
kapellmeiſter auf den Generalgouverneur von Niko
lajew Stupin Der General blieb unverletzt

Kapftadt 17 Aug Die Behörden der Kapkolonie ziehen alle
zu Gebote ſtehenden Poliziſten an der Grenze zuſammen um
mit den Deutſchen gemeinfſam gegen Morenga vorzugehen

Aus der geſtrigen Abend Ausgobe wiederholt
da nur in einem Teile enthalten

Lüneburg 16 Aug Der Präſident der Handelskammer
Weitz hat ſich in einem Anfall von Schwermut erſchoſſenund dere gbin mit einer Auſprache über Kunſt im allgemeinen

e chriſtliche Kunſt im beſonderen eröffnet werin 16 Aug Jm Auftrage des Großherzogshat a der Kabinetsrat v Wickede nach Dömitz begebrn

m um mit den dortigen Behörden und der Fabtikdirektion über

Einleit l t diead gen a lfeattion für die durch das Unglück Ge

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den pollliſchen Tetl rfür das Feuillelon und für den lolalen Am r i

Provinzialnachrichten Albert Herling für den Handelsteil
Ernſt Böhme für den Jnſeralenteil Ludund Verlag von Otto Hendel Stnuli h Druck
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Handel Gewerbe und Verkehr
Aus der gestrigen Abend Ausgabe wiederholt da nur

in einem Teile enthalten
Gewerksohaft RHeldrungen Kalisyndikat In der ternstattgehabten Sitzung des Grubenvorstandes wurde pecehlenes die

Annahme der mit den SyndMkatsorganen vorläufig vereinbarten
Fintrittsquote der Gewerkenversammlung nur unter der Voraus
setzung zu empfehlen daß keines der weiteren neuen Werke mit
denen zur Zeit verhandelt wird eine höhere Anfangsquote erhält
als wie sie in den Verhandlungen mit Heldrungen zu Grunde
gelegt worden ist Sollte diese Voraussetzu seitens des Kali
syndikats nicht erfüllt werden so würde der Grubenvorstand ver
anlaßt sein die Ablehnung der Syndikaisoftferte bei seinen Gewerken
zu beantragen

Die Gewerkschaft Rermann 2 in Kildesheim ladet zu einer
außerordentlichen Generalversammlung am 29 August ein zum
Zwecke der Genehmigung des Vertrages mit Carlsfund Im An
schluß daran teilt sie mit Dem raschen Fortgang der Arbeiten ent
sprechend müssen nunmehr die Arbeiten über Tag kräftig gefordert
Werden insbesondere Bau des eisernen Fördergerüstes der Salz
mühle der Eisenbahn usw Der Vorstand sieht sieh deshalb
genötigt von doer in der Gewerkenversammlung vom 4 Februar
1907 bewilligten Zubuße von 1,200,000 M eine dritte Rate von 300 M
pro Kux zum 29 August 1907 einzuberufen

Die Adler Kaliwerke A G in Oberröblingen der die Inter
nationale Bohrgellschaft in Erkelenz nahesteht teilt mit daß mit
den im Schachte vorgenommenen Betonierungsarbeiton zur Ver
hinderung der häufigen Schwimmsand und Wasserdurehbrüche
ein voller Erfolg erzielt worden sei und daß nach Sümpkung
des Schachtes das weitere Abteufen von Hand wieder aufgenommen
werden konnte Nach Durechteufung von ziemlich mächtigen
weicheren Schichten wurde das feste Gebirge erreicht und bei einer
Teufe von etwa 50,6 m der Buntsandstein angetahren

Bergbau A G FPriedrichssegen Der Gesellschaft ist seitens
des Ministers für Handel und Gewerbe die Genehmigung zur Er
richtung einer Zinkhütte und Schwefelsäurefabrik auf dem ihr

e an der Lahn belegenen Gelände nunmehr endgültig er
teilt worden

Kandoel an der Berliner Börse Der Antrag auf Zulassung
ist für 9,998,600 M neuer Aktien der Allgemeinen Deutschen Kredit
anstalt 2u Leipzig gestellt worden

Die Kur und Neumärkische rittersohaftliche Darlehns
Kasse steht im Begrifk 4 proz Kommunaiobligationen auszugeben
Bisher hat das Institut nur 3 proz und 3 i proz Obligationen
ausgegeben

Zittauer Maschinenfabrik und RisengießSerei in Zittau Die
Verwaltung schlägt die Verteilung einer Dividende von 12 Proz
gegen 13 2 Proz in den letzten zwei Jahren vor

Troponwerke G in Rühlheim a Rh Das bisher unter
der Firma Tropon Gesellschaft mit beschränkter Haftung in Mähbl
heim a Rhein bestehende Werk ist in eine Aktiengeselischaft um
gewandelt worden Das gesamte Vermögen einsehließlich der
Patente Schutzmarken und Erfindungsrechte geht an die neu
gegründete Aktiengesellschaft über
Die Pope Manwfakturing r in KRartford Conneceticut

deren Kapital 222 Mill Doll ars beträgt und die sich mit der
Herstellung von Fahrrädern und Motorwagen befaßt ist in
Zahlungsschwierigkeiten geraten Albert Pope der Sohn
des OberstenPope des Präsidenten der Gesellschaft ist zum gerieht
lichen Verwalter bestellt worden Die Zahlungseinstellung hängt
hauptsäechlich mit der Knappheit am Geldmarkt zusammen

Die Vereinigten Chemischen Fabriken Schweinfurth
n die Fusion mit der Silesia Vereinigto Chemische

abriken
Das Berliner Warenhaus Pfingst Co meldete Konkurs an

Die Deutsche Bank ist mit 800,000 M beteiligt doch dureoh
eine 2zweistellige Hypothek gedeckt

Lon don 16 Aug Südafrikanische Minenkurse Central
Mining 10,765 Chartred 1,16 Cons Goldfield of SA 3,08 Consol
Min Select 0,43 De Beers 22,12 East Rand 3,566 Geduld 1,00General Min Fin 0,76 A Goerz Co 0,78 Jagersfontein 6,12
Otavi 12 Randfontein 1,28 Rand Mines 87 Roodep Cent Deep0,37 woran United 1,12 Shebn 0,12 South Weet Afriea 16/0
Witwatersr eep 3,25

Nachfrage und Angebot Preise von Knali Ruxen
von Samuel Zielenziger Berlin u Bssen 16 Aug

Jod ſHriot Sei HrietAlexaudershall 6850 7000 Immenrode 1400 1476
Boisnrode 4750 4900 Johannashall 2000Burbaeh 10,000 10,200 Justus I 3790 3900Oarlstund 6350 6600 Kaleeroda 2 7460
Cecoilienhall s 100 Ludwigshall S 750/0Desdemona 3300 4100 Neustaüturt 16,200Deutseche Kali Akt 89 90 Reichskrone Lossa 360 1100
Deutsohland e 3000 Roland e 70Friedrichehall 6190 66 Ronnenberg Akt 134 138Glückauf Sondersh 14,800 14,600 Rothenberg 1350 1430
Günthershall 3350 3460 Saohsen Weimar 800 876Hannov Kali Akt 34 alzdetfurt Kaliw A 20500 21690
Hansa 1950 2060 Sohigferkaute 469Hattort 3890 390 Siegkried I 1650 1750Heldburg 60 51 Sigmundshall 17790 18300
Heldrungen 1175 12256 Teutonia Aktien 14790
Hohenkels 6859 6950 Wilhelmshall 11,600 11,60Hohenzollern 3100 Wintershall 10,300 10,600Hugo 14251 1500

Waren und Produktenberiohte
Getreide Mühlen FBrzeugnisge usw

Berlin 16 Aug Frühmarkt amtlich festgestellte Protse
Weizen inländ 201,00 201,25 Roggen inländ 184 187Gerste inländ Futtergerste mittel und gering 166 175 gute re

188 russische und Donan leichte 162 166 alles ab Bahn u froi
Wagen Haker märk mecklenb pomm posen sohles fein
202 212 mittel 192 201 gering 188 194 russischer und Donaug
mittel u gering russischer fein amerik
ab Bahn u frei Wagen Mais amer mixed guter 145,00 148,00
abfallender runder 199,00 143 00 ab Bahn u frei Wagen
Erbsen inländische u ausländische Futterware mittel 188 124feine unä Taubenerbsen 190 200 kleine Koeherbsen ab
Bahn und frei Wagen Weizenmehl 00 26,75 28,765 Roggen
mehl O und 1 265,30 27,30 Weizenkleie 11,25 12,00 Roggen
kleie 13 25 13,76 ab Mähle

Hamburg 16 Aug Weizen fest
208 210 Roggen fest mecklenb u altmärk 215 220 russ
cit 9 Pud 10/16 Aug 138,00 A Gerste fest südruss eit Aug
113,00 Haker fest holst u mecklenb 204 210 Mais ruhig
Amerie mixed eit per Aug 109,00 Ia Plata eit Aug Sept 107,00

Antwerpen 16 Aug Weizen stetig Mais ruhig Hafer ruhig
Gerste fest

New Vorhk 16 Aug Telegr Roter Winterweifzen Looo
arie Notiernng 92 Weizen Aug Sept 93

03 Dez 977/8 98 Mai 102 102/2, Mais Sept 63622 Der 61 i 61 e dal 60 602 dlehb l 8,65 8,60 Getrelde
iraeoht 2

Chleago 46 Aug ar Wol zen Sept 86 85 Der

meoklenb u ostholstein

60 90 Mals



a Aug Kartoffelmehl and Stärke 19,76 20,20
e aeburg Te Aug Kartotkeletärke und Ala 19,25 10,60

FRamdurg 16 Aug nachm 8 Vhr Räben Rohzuekoer I Prod

al le t7 Aug
Westphal Preise
olnz

Handdruseoh 2,70
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Onemitache Produkte

Metalle

tar un de 100rb miigelamt von oue r Gut a Dei in er do
Wondos 16 Ang Ohlllealp ord 118b 2d ratt i14h

Basis 88 90 Rendement neue Usanee frei an Bord Hamburg per enstroh 50 un onstroh 1,46 zu Streuzweoken 70 2,0019,66 Sept 19,60 Okt 18,36 Des 19,20 März 19,46 Mal 10,70 e e J c e ba Thür vent Saries alte EF r re e s Br 94,00 G
beste Ware 2,00 3 te fremde Sorten 16London 16 Aug 96 e Javazueoker stetig loco 10 h 6 neue Ware 2,0 3,00 Kleehenu orsier Zein besto Sorten u 742 16 Aug h Wupter keat t

Roh Rübenzuoker loco 9 h Sia d alte Ware und minderwertige Sorten ohne Angebot neue Ware on 747 Zinn r 3 u r 109 Bio ree 4,00 Torketreou in 200 Zir Ladun tkrei Hahn hier 1,06 in r ongl 20 27 ost u sper 22 welleHamburg 16 Aug 6 Uhr Kaffee good average Santos r u L o H okgel geennan irooren ötkeg e u on e 75 u
7 Sept 30,60 Ga Des 31,25 Gd ars 31,50 Ga Mai 32,00 Ga 276 rtees ahn hier 2,20 im einzelnen vom Lager hler vareen e a W n xed num

2 T Augif ambürg 16 zuz Kaftee rublg UVmsatz 2000 Sack Wolle Baumwolle warrun Wigdeirbrro u r m Alzed umher
Amstordam 26 Aug Jayva Kaffee good ordinary 34,50 Bromen 16 Aug Baumwolle stetig Upl midal loco 6714
Harre 16 Aug

Dez 389,00 hig
s

Schlußbericht Kakkee 6277 average Santos

t 39,90 ärz 39,26 Mai 39,25ow Vork 16 Aug Kio tkair Nr 7 6 davon kür
Liverpool 16 Aug

pekulation un
Amerikanische good ordinary Lieferungen stetig A4

4 Baumwolle UVmaatsa 6900 B
Export 500 B Tendenz ruhig

ust 6,90
Wasserstände bedeutet äber unter Nun

Saale und VnatratPetroleum h v ter OBtover Ter e r r r o WHamb u 1 fest Stand white loco 7,25 ovember Dezember 65 Dezember Januar anuar Artern Brüokenpegel 15 Aug ,42 Aug 02F,ä 45 Tug ſSehles Kattiniertes Tybe weis Februar 6,53 Februar ötärz 954 März April 6,66 Aprii Mai 66 Weitenteis Oberpegei 238 233
loco 22,00 Aug 22,00 Sept 22,25 Okt Dez 22,60 B Fest Liverpool 16 Aug Wochenverleht do aierpegol T hNew ork 16 Au Tel r petroieum Standard white in Offizielle Notierungen Trotha 16 17 e nNew Vork 8,46 in Philadelphia 8,40 Refined in Cases 10,90 American d ordin 6,156 Poeru moodergood fair 10,25 Alsleben Oberpegel 165 2,24 16 4224 2
Oredit Balances at Oil City 1,78 Meng m h 77 45 WPur Unterpegol 477 tie8Spiritus 5 ood middling 783 o0d tair 97 Kalbe orpegei zei 1 s 7W a 1,3Nordhausen 16 A Branntweip 40 Vol für 100 kg 69,00 5 I good middl 8,03 u Bröach Jod 5is do Onierpegei e 0,20 nehe Braun Hur 100 u Wo z rer t alte r 53 y u Der Wassorstand von Trotha betindet gioh Jeferung Branntwein 40 Vol für g 60,25 61,25 45 Pernam fair 7,55 Bhownugger good Als er Wassers von Trotha befindet im Abendblatte2 r 67,265 62 256 per September Lieferung ohne denn tair z a good Moldau Ter Ager Myo

kö 4 Zririius ruhig Aug 24,00 Aug Sept Food tair 789 Oomra good Ah a Was mmer t
e 00 G Egyptian brown fair Hil I good 415 a orgau IOelonnten Oele, Fefttuaren 9 Sgood fair 19 in G Pracg W litenberg uBremen 16 Aug Sohmalz rubig Loko Tube u Firkine C o00d 1I156 Seinde fully good 00 Jungbunzlau 0,07 2 Rodlau r van46 Pf in Doppeleimern 4624 P Peru rough good fair 11,26 v ne Ah ILaunn 0,40 Barby 107 7Hamburg 16 Aug Räböl ruhbig verzollt 77,00 od 11,756 Bengal fully good 4,00 Pardubitz 0,07 2 Ma den 1 Z

4 J 2 8 rg 03 2Köln 16 Aug Rühböl loco 79,50 Okt 77,60 u ne 1260 ine I Brandels 6,08 4 Tangermde e 2 ZAntwerpen 16 Aug Schmalz per Aug 111,50 omder rough fair 9,25 Maäras Tinnevolly good Melnik 86 111 VWittenberge
e Telegr Sohmalz Wesiern steam 9,40 Manehesters 16 Aug 20r Water cour Qualität 10 302 Water Teitmeritz 2 Hömita Peg 15 o 7 2Rohe und Brothers 9,60 82 r 7f 40 Telegr Sohwan Sept 890 O 9,00 e Huziiiht r h r h m 16 3 r 16 t16 90 oour Qua r Mule nson 42r Pincops Reyne l 7 r elPork por Sept 15,822 e 11 32r Warpeops Lees 12 36r Warpeoops Wehiington i vor Ausst g Von den oberen Plätaon werden 26 cm Wuens gCemoeldet

e e Leo 53 Weh n er Steingut t 156 608291 ob gonnen von Ind Geo Gewerkseoh D Kaiser 4unk 4 9 Aro edes /2160,50 d Ges t do unk 10Berliner Börse Rumän, Anl v I894 4 67,802 do S XXVI unk 14 Arenberg Bergbau 46 702,009 e t an er u e Hamb Amoerik Pakk u
16 August do do v 1906 4 3082 do S XXIV unk 12 3 98 o0er0 Balite TelleringCo 8 113 500 Angem Elektr Ges, 4696 900 do do 01 oErgänzung zu den telephou Russ Anleibe v 1806 4 91 0080 do Oom Ob TT b 70 4 69 500 Berl Holzeomptoir 687,50 do do 4596,s08 Harpener conv 1892 497500

S a n n er Aber üplait do V 1890 II Em 4 o0 do 8 V unk 17 4 93,500 Berl Vnionbrauerei 6 111,750 Anhalt Kohlenwerke 4 96,000 do unk 07dleldung gestr o Cons 89 25u r 4 do do IIIunk 12 3 92,5002 do Book Br ov u n 8 126,008 Berl Riektr Werke 4 98 250 Hartm Maschinen 102,800
do oonv Obligat 66 40 W B O S IX IXa 4 98,200 do Königst Br 7 os ob fo do unk 12 4 66 250e Helios elektr 2 63 oSohwed St R I v o4 do 8 VI unk b o8 r 92 o do Pfetterverg Br 14 210,500 Hibernia 1Türk Bagdad E A T 4 84,5008 do 8 X unk b 16 h do Spand Berg Br 7 139,765 z 5 r v 15 Höchsete a

A D v r Varbw 99,7ter un x ougen zu Burar Stadt A 8507 ohs Boden Oredit s Bernburger Masech 9 19,600 r eer Hohenfels Gew 5 on be
Bornin Wens s naria al o do Kleine 4 94 o 8 III unk b 1909 4 to0 ooo PBraunk u Brik Ind ſ12 150 ob Burbseh Gewerksoh 6 102,500 Soebr Körting 4 99,750orin 823 a en Air do 500 4 r 88 300 90 S IV unk b 1910 4 99,50020 Breslauerspritfebrik le 263 906hariott Wasserw 4 Krupp Gussstahl 4 38 90err ober u do 100 I 4 a9,500 do S II unk b 1908 93 256e0Breuer Maseh Fabr e o 802 Gontinentale do 97,800 Laura hätte 4 68,000

Brüssel 5 re Lissab do v 86 2000 M 4 79,460e6 Sohwarzbg r Caroline b Offleben 25 346 Dannenbaum Euäw Löwe Co 98 000Se u J Wien Stadt Anl v 99 4 J u V 4 ses vo Charlottb Wasserw 17 273,000 Dessauer Gas 4 tos ocs Naphtha Gold Anl 4686600
8 g 5 viere do S VI unk b 12 4 98 59 b onsol Marie Br W 6 103,250 do 1692 mue Neue Bod Ges 4 93,000Kopenhagen olm x r r do Ser I 94,400 ntin Elektr Nrbg 0 do 1698 4 I Ao do a 88 50Lissabon 4 Wien 5johwed P Pkdbr Westd Boden Croedit Delmenh Linoleum 32 226,508 Deutsoh Atl Tel Ges 97,008 Norddeutsoh Lloyd 4 101 o

go 1600 v gen känas so Denn Jigg s 987 Wisen Siorbrauoroi t t b 40 do 100R o Ser T 4 698,300 o Linol AKt do Kabelwerke 03 o06s o 1802 466 109do Städite Pfd 02 04 4 96,50 hGeldaorten und Banknoten a do Ser V unk b 9 4 98,300 do Spiegelglas Ges ſ20 246,008 D 31 Obersohl Risenb B 4 9720 r z Ungar Spark Pf I III 4 82,6060 a der tet i 4 e Dresdn Gar r T 23 r t do Pisen Ind 4 aNünz Huſaton pr St PBarletta 100 Lire ſtr Mp St 28,700 o Soer VII uk b 13 4 98,600 Dürkopp Bielef M do do 6 tot o Rombacher Hüttenw 101,000
8 Gulden Stüeke öst do Freiburg 16 Fre r 34,600 do Ser III i 91 Düsseldorfer Eisenh 10 164 25 e do do 92 6000Rybnicker Steink o doGold Dollars do Oest be Kredit tr 75 002 do Sor IV ünk b da 9 Düseseldort Waggonf 19 264,7560 wie Liet Ges inn ohalker Gruben 97,758
Iwye rials glio c dao 18601 29 u n 5 e do Lioht u Kraft 492 100 500 35 43 1898 4 oo oos0 o 2u St 4 Wo 508 erfeld Farbenk do do unk 10 a 100 256e 0 o 1899 4 97,008do neue 100 R 215,50h2 do 1864 Lose r Mps8t 437 50 Bank Akten do Papierfabrik 7 89,25 a GeieKireh Bergw do do 1903 4 695,256
Amevik Noten u 1 Doll 4,196 Kuss Främ Anl Engl Wolw A A 8 03,00 e Georg Mar Bergw 4 99 600 Schuokoert Elektr 4 94,007o Kp l N Fork v 1664 6 u r Erturter Strassenb 7 i42,608 a I 33 200 Ao do A 99 406Norwegisehs Banknoten 112,300 do do v 18665 rn a Manne 14 1917 e Ge t Eieutr Untern 1 227708 Stomons Haleke 97 2008

7 t raunsohw Bank 116,00028 e s 88 I nOestr B Absolin ä1000K 86 10b2 s Faſkenst Gardinen 8 128 256 a Zeitzer Masohinen 102 258Rues do zu 600 R 218800 n rienebarg Sotuttbauſg oben 1 2 a rosdo do 5 Ju 1 R 216,00 n ä Danziger Privatbank 7/2120 o Freund Masoh eony 5 3Schwed Bkn 2u 100 Kr 112,20 de u o Disoh Asiat Bank 9 141,80b2 Gaggen Bisenw V A 8 e do Immohb Gos 9 168,506Russ Zoll Coup 100 G R Disoh t V Hahn 6 104,30020 Gelsenk Gußetahl 5 Leipziger Börsoe Löbauer Bank 6 109,750do do kleine do Hypoth B Berl l 7 erreeh Glashütten 16 216 50b Oberlausitzer Bank 713134,506Berl Hyp 80 o abg 4 96 25026 Sommer Privat n 3 ladbach Wohl Ind 14 144,0082 e Sächsische Bank 8 138,500
e do do do 90,750 Hamb Hypoth B s i59 o Görlitzer Eisenbbed 18 272 hen Fonds do Bodenkreditanst 7 138,600wenn Staate ren nen täheelrer Kommgrar 236 Ha ocs e e i ar o Steher ter r e h Hlauonſtö 200

4 ining s 12 V s he e n e V 608 hyhu ypett A B un 08 000 andeleg 1 Grund 8 175 ob o do Issa öc ev 97 200 Frur Treedon v v e
do XXI,XXIIuk 11 4 97,3060 Hansa Dampfsehitfg 6 Altenb Landb 0 32 94 250D Sohn T I v i r 2 93,7 wecauan Be s Harb Wien Gummi 7 196,7560 do do IV 3 94 250 Industrie Aktten

u do II IK XII XV u Harkort Bergw Ges 12 122,0002 Altenb Stadt Anl ve u r XIX s 90 30 Harkort Brückenbau 7 97 1899 T u II 4 100,308 än Paptedta 77Hamb Staate Konto do XX m 3 7722 Henutaehe Klsenb Prtoritäden do do St Pr n P nrit n d7 z 96,006 B spit enfabd Ipz L 16 277,008
amort 1900 4 too e n e o hen i 142756 49 40 1871 on 55 200 Gera Jutespinn Lit A24 360 008do o 1904 s Tr i la Blankb 1884 e 9 88,7502 ein en 76 4000 49 40 u do do Lit Bis 272,508do XIVunk 1914 4 98,750 äb Bäüchen v 1902 3 Eerbrand Waggonk 12 do do 1879 conv 3 96,000 27Hessen 1893 1900 3/2 91,5062 üe 302 3 z 197 500 Germania M F Chem 5ab St Anl un 14 32 I ſag Witionv S 3 Helme gtäret 35 3337000 1900 83728 launiger Zuokertab 9 123,736o e 21 32 ofmann Waggon 2 o hlis Bierbr St A 6Ostpreuß Prov An C e e Gothaer Gr Pr P5 9 t 20 4 be Hoteibetriebs Geo 20 197,00 Gr do v 1867 98,800 Sohlis Bierbr St 4

do x x 9 89 80 do do II un Heutache Klgenb Stanzan Abt Ilse Bergbau 18 do do v 1903 3/ 93,508 a S
V r it i i zu do do IIIu IV 3 99,806 WRMörting Gebr 5 160 t p 4335 Der Körbiedort Zauckert 9 142 500Jeſten rn l r 2 7 do do d 4 7 Futin Lübeok 584,500 Lauchhammer conv 11 2687008 45 s 67 75 z Leipzig Vereinsbr 16Kr uk do IX u IXa unk 09 4 7,80 Liegn Rawitsoh I B 4 h Linke Wagenbau 18 26 on o o /84 u r 92 20 d Malztabr Sehlceuditz 2 008Kur und Neumärker do X XII uk b 13,14 4 98,8060 Niederlausitzer Magdeburg Allg Gas 7 do 1890 S II v 87 3/2 92,20b2 Schönh Sächs Webst 16

Brdbg Rentenbr 4 99,302 do V VIII h ärau Wernig Lit A a 97,500 Mgdeb Bau u Kr h 137 Ser II 22 200 Fr Sohne r Leipzig 23 206 v0s
Pornm Rentenbriefe 4 39 2502 do S XI unk b 1913 3/2 93,609 do do Bergw 38 519,0 Plaueni V St A 1888 3 93 108 Stöhr G Kammg 14 160,000Posensche do 4 689 o Hamb Hyp Pfdbr do do St Prior 88 518,008 do 1892 Ser II a 83 1oß Phüringer Gasges 16 286,000Preubische do 4 99 250 S 141 340 4 98 00 da Aunzlüäünd KRlaenb Obligationen do Mühlenwerke 8 121,0060 do St Anl 18971 3/2 Tittel Krüger 14 250
Sächsische do 4 69,400 do S 341 400 4 98 25026 do Straßenbahn s 157 50 do do 1903 3/2 92 o Wernshs abg St A 7 111508Schlesische do 4 i do 8 401 470 4688 50 Anatol Bhn T kleine 5 01,700 M aschinenfb Kappel 16 269,7502 do do A892 4 00 750 Famme Vor S 9 136 508
Harmen Stadt Anl 3 91 o do 8 190 3 EI do II Ergänz kleine 5 IIE Massener Bergbau t 116,7562 do 1897 Ser II 4 100,750 preseher I outzsoh 4 10 140 006
Berlin St Synode 02 z 90 o do S 311 3650 3 v2,500 Centr Pac I Ref rz 499 4 NMechan Web Zittauſ18 208,750 Riesa St Anl 1891 93 3/2 95,006 2
Cassel St Ani I 1901 3 508 Ieipz Hyp B S VIII 4 99,408 do rz 29 3 Mix Genest Tel F 9 130 00 Wurzen do 1893 1902 3 95 oo0 Hhligat von Induserte Ges
den an 90,00ter 55 847 e fu e Er 1889 77 Zoll Hiaenbaln Stamm Akten u Gewerkecehaſtemg y u o S VII unk b 21 9 ronp Rudolfb gar Neu Bellevue i Liqu froo 925 99,008holten i We 93 313 eckl u W B 58808 K Ohark As v I 4 Nordd isw st Akt 0 49,2520 a e än rn PariernDresden 1900 unk 10 4 00 258 do do alte u conv 3 91 2060Kursk Kiew 4 8o0,2502 do do Vorz Akt o 73 25629Böhm Noräbahn 57 Damptbr Zwenkcau 42/2 100,250

do u C ein Hyp BK 8 II s8 ob Maedon Gold ObI 9 63,40628 Nordd Jute Sp Lit A 8 113,608 Boeehſiehrad r 25 Gr Leipz Strassonv 4 100,250
Dässeld 88,93,94,00,03 31/2 92,008 VI VII 4 o do do kleine 9 665,200 do do Lit Bl 5 1753,008 0 t B 263,006 Leip um SpEisenachiso9 unev 09 4 27 do VIII unk b 1911 4 98,50620 MIoskau Kasan 4 Nordsee Dampfkisch 12 121,250 Graz Köklach 6 1117,500 fo Gentraitheater s
Frankfurt a M 1908 93 o Jo IXunk b 1914 4 88 8080 do Kiew Wor 4 73 o0t2 Nürnbg Herkulesw 13 169 00 e Frag Dux Pr Akt 500 mee Strassenb 4 00 ooo
Glauchau 1894 1903 3 91408 90 eonv 3/2 91,700 do Smolensk 4 71,108 Oppelner Zement 14 1658,50be6 do Kam Sp 95,008Halberstadt 1902 i 67788 do 3 92,500 e kr 4 Päassage Akt Bauver /2 zur r i Mnietabr Se rauat z g98 750

do unkdb b 16 4 88,2002e North Pacific Gen L Petersb elekt B St A 5 79 ussig Tepl 0 2 90 98,500n 90 S Pritielä Boa Cred ögier öng St B an 326,500 a do Vor Akt 5 125 75 Sönm Noräbahnisos 337 88 750 ehe
Närnberg St A 1bosl 5 S IV unk b 09 4 98 25820 do o V 1874 3 682,200 Reichelt Metallsechr 12 204,506 do 1882 Gold 4 97,008 o do 1888 4 696,500

do 3 03,000 do do v 1885 hein Spiegelglas M 13 162,508 Buschtiehr 1896 stfr 4 36,758 40 1895 4 000b ritt Pkdb B I 93,500 Norddtseche Grunder do do v 1895 3 Rub Westtf Sprengst 14 171,250 Dux Bodenb 93 stfr 3 77,008 do do 1897 4 000
o do IB 93,000 S XII unk b 12 4 688 0062 do do I u II 6 I06 5062 Sächs Gussst Döhlen 20 228 00 do 1891 stfr Silber 494,506 do 4o 19024 98,252Sohn awr b XXIIT o0 2566 do S XIII unk b 12 3 o2 2560 do do Gold 467,108 Saxonia Zementfabr 10 142,756a20 do r 8töhr Go Leipzig 4/21100 oosdo Kroeditbriote 4 100,25020 Pr Bd Cr S IVr2 115 42113 o00 Orel Griasi OblI v s 4 Sehl Leinw Kramsta 7 146 60820 do Emw I 1869 5 os o Wiſttel Krüger 4 oce

o do 3i 93,0006 do do S Xr2 110 600 Portg v 1889 abg I R 98 6000 S ehles Zinkh St Pr 23 419,758 do Em II1871 5 106,000 ter Par Soi 800J T Tee So do XIII,XIV VII 467,70Rjäean Koslov 4 790,90te Sehötterhot Br Frickt 5 140 758 do Em III 1874 Gold 5 os ooe Fumburg Braunic 496,008r Aul v o7 4oſh 48 o do S t ds 1910 67 40 Dralsſe v 9äu b o 70 Schöne Fr ferr G 12 04,780 Graz Köti Em TV 78 27 960 L
r o rot a 43151 46897,80 Südosibahnv 470 ob hubert Salzer 90 r do Em 19021 4 54,800 Kohlen Aktien rot

xom liiro u 3 m g n bis in e S rer r e Se St är 125,260 en Erzgeb Steink V s ob obSache Mein 7ti L aus do XI,XV,XVIov 3 90,40 österr Oblig 5 102,750 Terr Ges Halensee froo 1690 o8 Nittersen Kr V 5 66,760 Goersd Sthb St A 19 /2 400 005
ZD Pr Ctr Bd Cr v 1890 4 697,500 do Serie E 4 91,400 V Ohem Werk Oharl 13 180,760 do do 3 93 o000 do do Pr A I64 805 000

Wargoh W XI 4 77,60 b J a Zie u e 3 94,256 laorgr r be 49 810 006
uslün Fond O V O Rottw Pulv z H B u 8h do v 1886 89 3/ s0,7 o V Stahlw Zyp u Wis 13 rög so r 8 E unk b 1906 3 92,890 dorf St 10ws do V 1894 1896 32 90 70 d Voigtl Masch St Akt 16 230,00te do S VII do 1908 3 93 260 do do er A 26 7 vArgen gen r än i u o And Fisenv Stamm Auto o Vorz A 16 231,500 9o 1bIs 5 93,250 Oberhohndl HoretAnl v 1897 4 81 60t do Comm Obl 4 98 Woesttäl Kupfer e l102,s500 do 8 Bund O 4 500 do Sohader 0 54Ohiien Ami v 1889 do do 87,91 v6 a o 800 Fatoſ Eieenb volle 6 i Weetl Bodon Gee freoſ786 ooe do S D 100,000 Zwiek Oberhohnd 980 3622Chiwes do v 1895 Fr HrP A B aber 50 do do eö o 6 Wohwaren Merkur 16 208,7502 o S F unk b 1906 4 90,5600 ZAwick St Vereinsgl 200 1866

do do kleine 6 I03,76628 do do 3 90 00 do S VIII do 1908 4 699,400 Frieden Meuselw 42 gs0 o00Grieeh do v 81 1,6 46,750 do un bis 1913 4 66 6600 do Pfdb S IX uk 10 4 98,300 Prehlitz Braunic Ges 30 00 000S do r 1,6 F kreus Lad J Indastrie Autten e do 10800a 1,6 46 u unk 1910 h Vereinsgl in Meuseldo 1 43 n 4 m z 72 v Grundb Lpa 126,000 witz St A o 18620Izvan Am a 62,5080 B 18 Alfold Gron Papiert 9 h Leipz Baubank 66/61065 500 do do Prior Akt 106 19209
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